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Bienen (Hymenoptera, Apidae)
und Schwebfliegen (Diptera, Syrphidae)

nährstoffarmer Wiesen
im Naturpark Hohes Venn-Nordeifel

Bees (Hymenoptera, Apidae)
and Hoverflies (Diptera, Syrphidae)

of Nutrient Poor Meadows
in the Natural Park Hohes Venn-Nordeifel

Judith Riedel , Matthias Schindler & Axel Ssymank

(Manuskripteingang : 29. Dezember 2009)

Kurzfassung: Im Naturpark Hohes Venn-Nordeifel wurden 2008 auf drei Bärwurzwiesenim Fuhrtsbachtal
und Wüstebachtal insgesamt 30 Bienenarten und 66 Schwebfliegenarten nachgewiesen. Auf drei Feuchthei¬
den bei Simmerath und Kalterherberg wurden insgesamt 18 Bienenarten und 47 Schwebfliegenarten nachge¬
wiesen. Zu den faunistisch bemerkenswerten Bienenarten zählen Bombus cryptamm , Bambus jonellux  und La-
sioglossumfratellum.  Zu den faunistisch bemerkenswerten Schwebfliegenarten zählen Cheilosia himantopus,
Dasysyrphus lenensis, Platycheirus occultus  und Trichopsomyia joratensis.

Schlagworte : Apidae, Syrphidae, Bärwurzwiesen, Feuchtheiden

Abstract: ln the Natural Park Hohes Venn-Nordeifel 30 bee species and 66 hoverfly species where recorded
in 2008 on three nutrient poor meadows in the Fuhrtsbachtal and Wüstebachtal . 18 bee species and 47 hover¬
fly species where recorded on three wet heathland communities near to Simmerath and Kalterherberg. Species
which are of notice in terms of their distribution are Bombus cryptamm , Bombus jonellus,  and Lasioglossum
fratellum  as well as the hoverfly species Cheilosia himantopus, Dasysyrphus lenensis, Platycheirus occultus,
and Trichopsomyia joratensis.

Keywords; Apidae, Syrphidae, nutrient poor meadows, wet heathland communities

1. Einleitung

Der Naturpark Hohes Venn-Nordeifel liegt in der
deutsch-belgischen Grenzregion innerhalb der
Bundesländer Nordrhein-Westfalen und Rhein¬
land-Pfalz sowie der belgischen Provinz Lüttich.
In seinem Zentrum befindet sieh der 2004 ge¬
gründete Nationalpark Eifel. In diesem Gebiet
ist ein kühl-humides Berglandklima vorherr¬
schend, welches durch kalte, schneereiche Win¬
ter und kühle, regenreiche Sommer gekenn¬
zeichnet ist; die Vegetationsperiode beträgt ca.
130- 160 Tage (Nationalparkforstamt Eifel
2008). Über die Bienen- und Schwebflicgenzö-
nosen der Nordeifcl und des Hohen Venns lie¬
gen bislang wenig publizierte Ergebnisse vor,
Esser (2008) fand insgesamt 97 Bienenarten auf
unterschiedlichen Untersuchungsflächen im Na¬
tionalpark Eifel. Becker et al. (2008) unter¬
suchten die Hummelzönosen im NSG Briick-
born/Kranzbruch bei Simmerath und wiesen
neun Arten nach. Lennartz (2003) untersuchte

untersschiedliche Wirbellosen-Taxa von Violion
caninae-Gesellschaften in der Eifel und fand un¬
ter anderem 87 Schwebfliegenarten. Auf Hei¬
devegetation im Hohen Venn wurden von Ras-
kin (1994) 71 Schwebfliegenarten nachgewie¬
sen. Rombach (1990) fand auf Feuchtgrünland
im Genfbachtal bei Nettersheim ca. 80 Arten.

Die untersuchten Bärwurzwiesen(Meo-Festu-
cetum Bartsch , 1940) befinden sich in den
Bachtälem des Wüstebaches und Fubrtsbaehes
im südlichen Teil des Nationalparks Eifel. Das
Fuhrtsbachtal ist gleichzeitig Teil des 333 ha
großen Naturschutzgebietes„Perlenbach-Fuhrts-
bachtal“ bei Höfen (Monschau), welches seit
1976 besteht. Vor dem zweiten Weltkrieg wur¬
den die Täler als Mähwiesen und Weiden genutzt
und nachfolgend überwiegend mit Fichten be¬
pflanzt (Petrak 1992). Seit 1989 werden die
Flächen entrichtet und die wiederhergestellten
Wiesen einmal jährlich gemäht. Berühmt ist vor
allem der Frühjahrsaspekt der Wiesen im April
und Mai mit der auffälligen Massenblüte der
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Gelben Narzisse (Narcissus pseudonarcissus
Linnaeus ). Gefolgt wird dieser vom Sommera¬
spekt im Juni , welcher durch die Blüte des Bär-
wurzes (Meum athamanticum Jacquin ) ge¬
kennzeichnet ist.

Die untersuchten Feuchtheiden (Ericetum te-
tralicis (Allorge ) Jonas , 1932) sind Teil der
Naturschutzgebiete „Ermesbachtal “ ( 17 ha ) bei
Mützenich und „Brückbom/Kranzbruch “ (44 ha)
bei Simmerath . Einige Flächen im Ermesbachtal
werden durch jährliche Beweidung offen ge¬
halten . Bedeutsam ist das Vorkommen des welt¬
weit seltenen Wald -Läusekrautes (Pedicularis
sylvatica Linnaeus ). Das Gebiet des NSG
Brückbom/Kranzbruch bestand bis zu seiner teil¬
weisen Nutzung als Streuobstwiesen Ende des
20ten Jh . aus Ödland . Vor Begin der Pflege¬
maßnahmen 1990 lagen die Flächen 20 Jahre
lang brach . Bemerkenswerte Blütenpflanzen
sind Lungen -Enzian (Gentiana pneumonanthe
Linnaeus ) und Arnika (Arnica montana Linna¬
eus). Zur Pflege werden die Flächen einmal jähr¬
lich gemäht oder beweidet.

2. Material und Methoden

Die Erfassung der Bienen und Schwebfliegen
wurde von April bis August 2008 durehgefuhrt.
Untersucht wurden drei Bärwurzwiesen (Fläche
1- 3) und drei Feuchtheiden (Fläche 4—6) (s. Tab.
I) . Fläche 1 und 2 befinden sich im Fuhrts-

bachtal , südöstlich von Höfen . Fläche 1 liegt na¬
he bei der Antoniusbrücke , Fläche 2 im „Wer-
messief ‘ genannten Teil des Tales . Fläche 3 be¬
findet sich im Wüstebachtal zwischen Höfen und
Schöneseiffen . Fläche 4 liegt im Ermesbachtal
am Vennhof südlich von Mützenich . Fläche 5
und Fläche 6 befinden sich westlich von Sim¬
merath . Fläche 5 liegt am Kranzbruch (Ursprung
des Kranzbaches ) und Fläche 6 im Gebiet „Auf
den Kämpen “. Angaben zur geografischen La¬
ge der Untersuchungsflächen und zum Klima
des Untersuchungsgebietes sind in Tabelle 1 dar¬
gestellt.

Bienen und Schwebfliegen wurden auf den
Wiesen an Nahrungspflanzen oder potentiellen
Nestern selekti v mit einem Handkescher gefan¬
gen . Abgesehen von den meisten Hummelköni¬
ginnen wurden gefangene Tiere abgetötet und
mit einer Stereolupe bei 10 bis 50-facher Ver¬
größerung determiniert . Die Belegsammlung be¬
findet sich am Institut für Nutzpflanzenwissen-
schaften und Ressourcenschutz , Universität
Bonn (Bonn ).

Die Bestimmung der Bienen erfolgte nach
Amiet (1996, 1999 und 2001), Mauss ( 1996),
Scheuchl ( 1995 und 1996) und Schmid-Egger
& Scheuchl (1997). Hummelköniginnen wur¬
den im Feld nach Prys -Jones & Corbet ( 1991)
bestimmt . Die Bestimmung der Schwebfliegen
erfolgte u.a. nach Botiie ( 1996 ), Stubbs (2002 ),
Van der Goot ( 1981) und Van Veen (2004).

Tabelle 1. Angaben zur geografischen Lage und zum Klima der Untersuchungsflächen (Landesvermes¬
sungsamt NRW 2008; Nationalparkforstamt Eifel 2008). Fl = Bärwurzwiese (BWW) Fuhrts-
bachtal-Antoniusbrücke . F2 = BWW Fuhrtsbachtal-Wermessief. F3 = BWW Wüstebachttal.
F4 = Feuchtheide (FH) Vennhof. F5 = FH Simmerath-Kranzbruch . F6 = FH Simmerath-Auf
den Kämpen.

Table 1. Location and climate of the study sites (Land surveying office NRW 2008*Eifel National Park
Forestry Office 2008). Fl = nutrient-poor meadow (BWW) Fuhrtsbachtal-Antoniusbrücke. F2
= BWW Fuhrtsbachtal-Wermessief. F3 = BWW Wüstebachtal . F4 = wet heathland Commu¬
nity (FH) Vennhof. F5 = FH Simmerath-Kranzbruch. F6 = FH Simmerath-Auf den Kämpen.

Untersuchungsflächen
Fl (BWW) F2 (BWW) F3 (BWW) F4 (FH) F5 (FH) F6 (FH)

MTB

(1:25 000) 5403 5403 5404 5303 5303 5303
(Monschau) (Monschau) (Schleiden) (Röttgen) (Röttgen) (Röttgen)

Koordinaten N50 °30 ’52” N5Qo30’33” N50 °31 ’00” N50 °32'30” N50 °35'54’’ N50°36'46’
(WGS 1984) E06 ° I7 ’10” E06°18’15” E06 °20 ’14” E6oH ’07” E6° l 6'55” E6° I6' 15”

Höhe ü NN (m) 546- 550 582- 593 563- 573 522- 530 541- 546 525- 527

Flächengröße (ha) 2,3 1,5 2,1 1,3 1,3 0,5
Mittl . Temp . (°C) 7,5
Mittl . Niederschi , (mm ) 1044
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3. Ergebnisse und Diskussion

Insgesamt wurden auf den Bärwurzwiesen 30
Bienenarten und auf den Feuchtheiden 18 Bie¬
nenarten nachgewiesen (s. Tab. 2 im Anhang).
Auf den Bärwurzwiesen wurden 66 Schweb¬
fliegenarten nachgewiesen ; auf den Feuchthei¬
den 47 (s. Tab. 3 im Anhang).

Von den in der vorliegenden Arbeit in der Ei¬
fel nachgewiesenen Bienenarten sind aufgrund
des Kenntnisstandesüber ihre Verbreitung in der
Eifel beziehungsweise in Nordrhein-Westfalen
folgende Arten als faunistisch bemerkenswert
einzustufen:

Bombus cryptarum (Fabricius 1775)

Eine sichere taxonomische Trennung dieser
Hummelart von anderen Arten des Bombus lu-
cwwm-Komplexes ist ausschließlich bei Köni¬
ginnen sicher möglich. In älteren Arbeiten wur¬
de eine Trennung meist nicht vorgenommen,
deshalb ist über die Verbreitung von B. cryp¬
tarum  in Nordrhein-Westfalen bislang wenig be¬
kannt. In der Eifel wurde B. cryptarum  von Es¬
ser (2008) im Nationalpark Eifel bei Wahler-
scheid nachgewiesen . Ein weiterer Fund liegt
aus Aachen vor (Esser mündl.) Bombus cryp¬
tarum  wurde auf der Untersuchungsfläche 3, ei¬
ner Bärwurwiese im Wüstebachtal und auf der
Fläche 5, einer Feuchtheidebei Simmerath nach¬
gewiesen (2 99 (Königinnen): April 2008, 15.
Juli 2008).

Bombus jonellus (Kirbv 1802)

Die „Heidehummel“ hat ihren Verbreitungs¬
schwerpunkt offenbar in Moor- und Heidege¬
bieten (Westrich 1989). Für Nordrhein-West¬
falen Hegen Funde für das niederrheinische Tief¬
land, die Westfälische Bucht sowie das Westfä¬
lische Tiefland vor. Aktuelle Funde wurden von
der östlichen Grenze der Westfälischen Bucht
gemeldet (Esser mündl.). In der Eifel wurde die¬
se Art bislang nicht nachgewiesen . Reinig
(1976) erwähnt B.jonellus  allerdings für die nie¬
derländische Provinz Limburg. In Rheinland
Pfalz liegt von B.jonellus  lediglich ein Fund von
1965 vor. B. jonellus  wurde auf der Untersu¬
chungsfläche6 bei Simmerath nachgewiesen ( 19
(Arbeiterin): 15. Juli 2008).

Lasioglossum fratellum (Perez 1903)
Diese Furchenbiene ist in feucht kühlen Leben¬
räumen der höheren Mittelgebirgslagen ver¬
mutlich weit verbreitet (Schmid-Egger et al.

1995). In Norddeutschland liegen Funde aus
ehemaligen Hochmoorgebieten vor (Westrich
1989). In der Eifel wurde sie bislang in Rhein¬
land Pfalz bei Gönnerdorf (Hembach & Cölln
1993) nachgewiesen sowie von Esser (2008) im
Nationalpark Eifel bei Wahlerscheid. Lasiog-
lossum fratellum  wurde auf der Untersu¬
chungsfläche 3, einer Bärwurzwiese im Wüste¬
bachtal nachgewiesen (2 99 : 2. Juni 2008, 10.
Juni 2008).

Von den in der vorliegenden Arbeit in der Eifel
nachgewiesenen Schwebfliegenarten sind für
den Naturraum Eifel/Siebengebirge (im Sinne
von Dinter 1999) fünf Arten neu nachgewiesen,
mit Bezug zur naturräumlich gegliederten der
Checkliste von Nordrhein-Westfalen (Freundt
et al. 2005):

Cheilosia himantopus (Panzer , 1798)
Der taxonomische Status dieser relativ großen
Schwebfliegenart wurde erst durch Stuke &
Glauben (2000) als eine Art aus der Ch. cani-
cularis - Artengruppe geklärt. Früher wurde die
Art zu C. canicularis  bestimmt und steckt oft
auch noch unerkannt in alten Sammlungen. Die
Larven leben nach Stuke & Glauben (2000) in
den Blattstängeln von Petasites- Arten, im Un¬
tersuchungsgebiet wohl in Petasites hybridus
(L.) P. Gaertn , B. Mey & Scherb .Alle drei be¬
kannten Arten der C. canicluaris-Artengruppe
können zusammen Vorkommen, dabei ist phä-
nologisch von der Flugzeit eine Abfolge von C.
orthotricha  über C, himantopus  bis zur häufig¬
sten Spätsommer- und Herbstart C. canicularis
zu beobachten , Blütenbesuch von Cheilosia hi¬
mantopus  ist v. a. von gelbblühendenAsteraceen
bekannt.

Dasysyrphus lenensis Bagatshanova , 1980
Diese Arte gehört zur Dasysyrphus pinastri-
Gruppe mit gelben Tergitflecken, die den Sei¬
tenrand nicht erreichen. Sie fehlt in älteren Be-
stimmungsschlüsseln und ist in Van Veen
(2004) zwar enthalten, doch eine von D. Docz-
kal in Vorbereitung befindliche grundlegende
Revision der Dasysyrphus- Arten steht noch aus.
D. lenensis  kann in den Mittelgebirgenals mäßig
häufig eingestuft werden und ist damit seltener
als D. pinastri.  Blütenbesuche sind auf ver¬
schiedenen weißen und gelben Blüten (z. B. Ta-
raxacum officinale  agg.) beobachtet worden.
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Platycheirus occultus Goeldlin de Tiefenau,
Maibach & Speight , 1990

Eine mäßig häufige, oft übersehene oder mit
Platycheirus clypeatus  verwechselte Schweb¬
fliegenart im Grünland, die am sichersten mit der
Arbeit von Speight & Goeldlin (1990) zu be¬
stimmen ist. Die Beinfärbung ist bei beiden ge¬
nannten Arten sehr variabel und ein für die Be¬
stimmung wenig geeignetes Merkmal. Pla¬
tycheirus-  Arten besuchen windblütige Süßgrä¬
ser und Seggen.

Trichopsomyiajoratensis Goeldin de Tie¬
fenau , 1997

Dies ist eine kleine schwarze Schwebfliegenart,
die nur selten bei Sichtfängen nachgewiesen
wird und gelegentlich in Fallenfängen mit Farb-
schalen oder Malaisefallen auftritt. Wenn nicht
auf die spezifischen langen Haare auf dem vor¬
deren Anepistemum geachtet wird, ist leicht ei¬
ne Fehlbestimmung möglich. Sonst liegen aus
NRW nur einzelne Nachweise aus dem Süder-
bergland und dem niederrheinischen Tiefland
vor.
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Anhang

Tabelle 2. Alphabetisch geordnete Liste der auf den Untersuchungsflächen nachgewiesenen Bienenarten
(Apidae). Fl = Bärwurzwiese (BWW) Fuhrtsbachtal-Antoniusbrücke. F2 = BWW Fuhrtsb-
achtal-Wermessief. F3 = BWW Wüstebachttal. F4 = Feuchtheide (FH) Vennhof. F5 = FH Sim¬
merath-Kranzbruch. F6 = FH Simmerath-Auf den Kämpen.

Table2 . Bees (Apidae) of the study sites (listed in alphabetical order). Fl = nutrient-poor meadow
(BWW) Fuhrtsbachtal-Antoniusbrücke . F2 = BWW Fuhrtsbachtal-Wermessief. F3 = BWW
Wüstebachtal. F4 = wet heathland Community(FH) Vennhof. F5 = FH Simmerath-Kranzbruch.
F6 = FH Simmerath,-Auf den Kämpen.

Untersuchungsfläche Fl
Andrena angustior (Kirby 1802) •
Andrena bicolor Fabricius 1775
Andrena elarkella (Kirby 1802)
Andrena fucata Smith 1847
Andrena haemorrhoa (Fabricius 1781) •
Andrena lapponica Zetterstedt 1838 •
Andrena lathyri Alfken 1899 •
Andrena minutula (Kirby 1802) sensu stricta •
Andrena minutula (Kirby 1802) sensu lato
Andrena subopaca Nylander 1848 •
Andrenavaga Panzer 1799
Bambus bohemicus Seidl 1838 •
Bombus campestris (Panzer 1801)
Bambus cryptarum (Fabricius 1775)
Bornbus hortorum (Linnaeus 1761) •
Bambus humilis Illiger 1806
Bombus hypnorum (Linnaeus 1758) •
Bombus jonellus (Kirby 1802)
Bambus lapidarius (Linnaeus 1758) •
Bombus lucorum (Linnaeus 1761) sensu stricta •
Bombus lucorum (Linnaeus 1761) sensu lato •
Bombus pascuorum (ScQPQLi 1763)_ *_

F2 F3 F4 F5 F6

• • •
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Tabelle 2. Fortsetzung,
Table 2. Continued,

Untersuchungsfläche_
Bombus pratorum (Linnaeus 1761)
Bombus rupestris (Fabricius 1793)
Bombus sylvestris (Lepeletier 1832)
Halictus rubicundus (Christ 1791)
Halictus tumulorum (Linnaeus 1758)
Hylaeus annulatus (Linnaeus 1758)
Hylaeus communis Nylander 1852
Lasioglossum calceatum (Scopoli 1763)
Lasioglossum fratellum (Perez 1903)
Lasioglossumfulvicorne (Kirby 1802)
Lasioglossum lativentre (Schenck 1853)
Megachile versicolor Smith 1844
Megachile willughbiella (Kirby 1802)
Melitta haemorrhoidalis (Fabricius 1775)
Nomada leucophthalma (Kirby 1802)
Nomada ruficornis (Linnaeus 1758)
Panurgus banksianus (Kirby 1802)

Fl F2 F3 F4 F5 F6
• • • • • •

Tabelle 3. Alphabetisch geordnete Liste der auf den Untersuchungsflächen nachgewiesenen Schweb-
fliegenarten (Syrphidae). Fl = Bärwurzwiese (BWW) Fuhrtsbachtal -Antoniusbrücke. F2 =
BWW Fuhrtsbachtal-Wermessief, F3 = BWW Wüstebachttal . F4 = Feuchtheide (FH) Venn¬
hof, F5 = FH Simmerath-Kranzbruch, F6 = FH Simmerath-Auf den Kämpen.

Table 3. Hoverflies (Syrphidae) ofthe study sites (listed in alphabetical order). Fl = nutrient-poor mea-
dow (BWW) Fuhrtsbachtal-Antoniusbrücke. F2 = BWW Fuhrtsbachtal-Wermessief. F3 = BWW
Wüstebachtal. F4 = wet heathland Community(FH) Vennhof. F5 = FH Simmerath-Kranzbruch.
F6 = FH Simmerath-Auf den Kämpen.

Untersuchungsfläche

Arctophila homhiformis (Fallen , 1810)
Brachypalpus valgus (Panzer , 1798)
Chalcosyrphus nemorum (Fabricius , 1805)
Cheilosia albipila Meigen , 1838
Cheilosia albitarsis (Meigen , 1822)
Cheilosia barbata Loew, 1857
Cheilosia fraterna (Meigen , 1830)
Cheilosia himantopus (Panzer , 1798)
Cheilosia illustrata (Harris , 1780)
Cheilosia lenis Becker , 1894
Cheilosia nebulosa Verrall , 1871
Cheilosia pagana (Meigen , 1822)
Cheilosia variabilis (Panzer , 1798)

Fl F2 F3 F4 F5 F6

• • • •



Bienen und Schwebfliegen nährstoffarmer Wiesen im Naturpark Hohes Venn-Nordeifel 143

Tabelle3. Fortsetzung.
Table3. Continued,

Untersuchungsfläche Fl
Cheilosia vicina (Zetterstedt , 1849)
Chrysogaster solstitialis (Fallen , 1817) •
Chrysogaster virescens Loew, 1854
Chrysotoxum arcuatum (Linnaeus , 1758)
Chrysotoxum bicinctum (Linnaeus , 1758) •
Dasysyrphus lenensis Bagatshangva , 1980
Dasysyrphus pinastri (De Geer , 1776)
Dasysyrphus tricinctus (Fallen , 1817) •
Dasysyrphus venustus (Meigen,  1822 ) sensu lato
Epistrophe grossulariae (Meigen , 1822)
Episyrphus haiteatus (De Geer , 1776) •
Eristalis arbustorum (Linnaeus , 1758) •
Eristalis interrupta {Poda , 1761) •
Eristalis intricaria (Linnaeus , 1758)
Eristalis lineata (Harris , 1776) •
Eristalis pertinax (Scopoli , 1763) •
Eristalis picea (Fallen , 1817)
Eristalis tenax (Linnaeus , 1758) •
Eupeodes corollae (Fabricius , 1794) •
Eupeodes lapponicus (Zetterstedt , 1838)
Eupeodes luniger (Meigen , 1822)
Helophilus pendulus (Linnaeus , 1758) •
Helophilus trivittatus (Fabricius , 1805)
Heringia vitripennis (Meigen , 1822)
Leucozona lucorum (Linnaeus , 1758) •
Megasyrphus erraticus (LINNAEUS, 1758)
Melangyna compositarum (Verrall , 1873)
Melangyna lasiophthalma (Zetterstedt , 1843) •
Melangyna umbellatarum (Fabricius , 1794)
Melanogaster hirtella (Loew, 1843) •
Melanostoma mellinum (Linnaeus , 1758) •
Melanostoma scalare (Fabricius , 1794) •
Meligramma trianguliferum (Zetterstedt , 1843)
Meliscaeva cinctella (Zetterstedt , 1843) •
Merodon equestris (Fabricius , 1794) •
Microdon mutahilis (Linnaeus , 1758)
Myathropa florea (Linnaeus , 1758) •
Neoascia podagrica (Fabricius , 1775)
Neoascia tenur (Harris , 1780)
Parasyrphus lineola (Zetterstedt , 1843) •
Parasyrphus macularis (Zetterstedt , 1843)

F2 F3 F4 F5 F6

#

• •

• •

« •

#

• • #

• •

• # • •

#
• •
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Tabelle 3. Fortsetzung,
Table 3. Continued,

Untersuchungsfläche Fl F2 F3

Parasyrphus malinellus (Collin , 1952)
Pipiza quadrimaculata (Panzer , 1804)
Platycheirus albimanus (Fabricius , 1781) «
Platycheirus angustatus (Zetterstedt , 1843) *
Platycheirus clypeatus (Meigen , 1822)
Platycheirus occultus *
Goelydlin de Tiefenau , Maibach & Speight , 1990
Platycheirus scutatus (Meigen , 1822)
Pyrophaena granditarsa (Förster , 1771)
Rhingia campestris Meigen , 1822 ■
Scaeva selenitica (Meigen , 1822)
Sericomyia lappona (Linnaeus , 1758) •
Sericomyia silentis {Harris , 1776) ■
Sphaerophoria batava Goeldlin De Tiefenau , 1974
Sphaerophoria interrupta  •
(Fabricius,  1805 ) sensu stricta
Sphaerophoria interrupta •
(Fabricius,  1805 ) sensu lato
Sphaerophoria scripta (Linnaeus , 1758) •
Sphaerophoria taeniata (Meigen , 1822)
Syritta pipiens (Linnaeus , 1758) •
Syrphus ribesii (Linnaeus , 1758) •
Syrphus torvus Osten -Sacken , 1875 •
Syrphus vitripennis Meigen, 1822
Temnostomabombylans (Fabricius , 1805)
Trichopsomyia joratensis  •
Goeldlin de Tiefenau , 1997
Volucella bombylans (Linnaeus , 1758)
Volucella pellucens (Linnaeus , 1758) •
Xanthandrus comtus {Harris , 1780) •
Xylota jakutorum Bagatshanova , 1980 •
Xylota segnis (Linnaeus , 1758)
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